
// Wie erleben Sie die IBA?
Zunächst als Versuch, mit einem schlüssigen 
Konzept darzustellen, welche Fragen sich 
einer Stadt wie Dessau-Rosslau stellen. Pla-
nen und Stadtentwicklung bestand seit Mitte 
des 19. Jahrhunderts fast ausschließlich aus 
dem Erweitern urbaner Strukturen. Seit Mit-
te der Neunziger spielt der Einwohnerverlust 
eine dramatische Rolle. Hier ein zukunftswei-
sendes Konzept und eine Gegenstrategie 
zu entwickeln, ist die Herausforderung des  
 21. Jahrhunderts.
// Was ist Ihre Botschaft? 
Kommen Sie alle nach 
Dessau! Erleben Sie 
eine Stadt im Umbruch! 
Erleben Sie jeden Tag 
eine neue Herausforde-
rung für Kommunalpoli-
tik und Stadtentwicklung. 
Und an die Dessauer: 
Das ist Eure Stadt! Es 
ist eine Stadt mit großer 
Geschichte! Einer Geschichte, die Kraft gibt, 
eine neue Zukunft zu gestalten. Streitet Euch 
nicht um die Kleinigkeiten, sondern rückt zu-
sammen, um das große Ganze neu zu ord-
nen. Vertraut auf Bürgersinn und Miteinander 
und tragt die Botschaften von Gartenreich 
und Bauhaus, von Hugo Junkers und Kurt 
Weill und den vielen anderen rührigen Des-
sauern in die Welt!
// Was erwarten Sie von der IBA-Präsenta-
tion 2010?
Vor allem eine Zwischenbilanz auf dem lan-
gen Weg zur Umgestaltung der Städte in 
Sachsen-Anhalt. Ein Signal zum Aufbruch, in 
schwierigen Zeiten durch Beharrlichkeit und 
Umsicht den Städten einen neuen Stellen-
wert zu geben.

Der Dreh ist längst im Kasten. Rund 200 
Dessauer machten sich am 7. November 
2009 auf den Weg, um am ungewöhnlichen 
IBA-Filmprojekt über Dessau und seine Ein-
wohner mitzuwirken. Die Kamera fing die 
Szenerie von oben auf dem Räucherturm ein: 
200 Menschen auf der Wiese, sie formten die 
Silhouette von Dessau, einige gingen weg, 
es blieben Menschen in Gruppen oder Inseln 
zurück. Der Film erzählt anschaulich, wie sich 
die Stadt Dessau-Roßlau seit 1990 verändert 
hat.
Unter aktiver Beteiligung der Dessauer Bevöl-
kerung konnte das wegweisende IBA-Thema 
„Stadtinseln – landschaftliche Zonen und ur-
bane Kerne“ beispielhaft nachgestellt werden. 
„Wir sind begeistert, wie aktiv die Dessauer 
Bürgerinnen und Bürger die Filmidee mitge-
tragen haben“, freut sich Christiane Jahn, Lei-
terin des Amtes für Stadtentwicklung, Stadt-
planung und Denkmalpflege Dessau-Roßlau. 

Die Dessauer „Hauptdarsteller“ dürfen ge-
spannt sein: Zur großen IBA-Stadtpräsentati-
on von April bis Oktober 2010 wird der Film 
neben sechs weiteren in den Ausstellungs-
räumen im Hauptbahnhof zu sehen sein.
Bevor der Countdown zur IBA-Präsentation 
2010 sich dem Ende nähert, blicken die Pla-
ner der IBA Stadtumbau 2010 zurück auf 
das bisher Erreichte. „Wir sind sehr zufrie-
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Veranstaltungen im IBA-Jahr 2009 im Dezember
17.12.2009 Einweihung der Bauhausstraße // 11 Uhr

Veranstaltungen im IBA-Abschlussjahr 2010
26.02. – 07.03.2010 18. Kurt-Weill-Fest „New Art is True Art” // Dessau-Roßlau
09.04. – 15.10.2010 IBA-Stadtpräsentation Dessau-Roßlau // im Hauptbahnhof 
09.04. – 15.10.2010 Übersichtspräsentation “IBA Stadtumbau 2010” // Bauhaus Dessau
03.05. – 09.05.2010 IBA Themenwoche „Landschaft“ // Dessau-Roßlau
31.05. – 06.06.2010 IBA „Stadtwoche“ // Dessau-Roßlau
03.06. – 05.06.2010 Fachtagung DASL/SRL „10 Jahre Stadtumbau in Ost und West“ // 
Umweltbundesamt Dessau-Roßlau

IBA Dessau-Roßlau:
Countdown zur Stadtpräsentation 2010
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Nur noch 3 Monate 
bis zur IBA-Präsentation

den mit den Entwicklungen im spannenden 
IBA-Prozess in Dessau-Roßlau“, so Joachim 
Hantusch, Dezernent für Wirtschaft und Stad-
tentwicklung. 
Noch im Dezember, am 17.12.2009 findet 
die  feierliche Einweihung der Bauhausstra-
ße statt, zu der André Schröder, Sachsen-
Anhalts Staatsekretär für Landesentwicklung 
und Verkehr erwartet wird.
Inzwischen wurde auf der IBA-Städtenetz-
konferenz Ende Oktober 2009 im Bauhaus 
Dessau der Fahrplan für die Präsentation der 
herausragenden Ergebnisse 2010 festgelegt. 
Jeder der 19 IBA-Städte wurde zudem ein 
IBA-Botschafter zur Seite gestellt. Für Des-
sau-Roßlau ist es Jürgen Leindecker, Erster 
Beigeordneter des Städte- und Gemeinde-
bundes Sachsen-Anhalt. 
Landesweit wird die IBA am 8. April 2010 mit 
einem Festakt in Magdeburg eröffnet. Erster 
Höhepunkt in Dessau-Roßlau ist der Auftakt 
der IBA-Stadtpräsentation am 10. April mit 
der Einweihung eines Audioguides am Roten 
Faden einschließlich geführter Tour. Bis  
15. Oktober 2010 findet ein umfangreiches 
Begleitprogramm statt, zu dem auch eine 
Themenwoche „Landschaft“ im Mai und eine 
„Stadtwoche“ im Juni 2010 zählen. 
Ganz Dessau-Roßlau stellt sich auf die IBA 
Stadtumbau 2010 ein. Das Steigenberger 
Hotel offeriert IBA-Übernachtungs-Arrange-
ments und das Reisewerk bietet mit dem Rad 
oder Bus die Große IBA-Tour Dessau-Roßlau 
an. Auch das 18. Kurt-Weill-Fest, das am 26. 
Februar 2010 eröffnet wird, versteht sich als 
„inoffizielle Ouvertüre“ zur Internationalen 
Bauaustellung 2010. Neben der eigenen IBA-
Stadtpräsentation wird im Bauhaus Dessau 
die Übersichtsausstellung aller 19 IBA-Städte 
gezeigt. Die Veranstalter sind sich einig: „Im 
IBA-Jahr 2010 wird Dessau-Roßlau zum Be-
sucher-Magnet.“

Ein Gespräch mit Jürgen Leindecker, Erster Beigeordneter 
des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt und 
IBA-Botschafter der Stadt Dessau-Roßlau
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